
Erasmus+ Projekt „MIX IT“ -  Zwischenbericht Auslandspraktikum 

ALLGEMEINE DATEN 

Zielstadt: Zielland: 

Fachrichtung:  

Praktikumsjahr / -dauer (in Monaten): 

VOR DEM PRAKTIKUM 

Wo hast du nach deinem Praktikumsplatz gesucht? Wie lange hat die Suche insgesamt gedauert? 

Wie hast du deine Unterkunft im Zielland gefunden und wie hat sich die Zimmersuche gestaltet? 



MEINE ERSTEN WOCHEN IM AUSLAND 

Musstest du dich nach deiner Ankunft um besondere Formalitäten kümmern (Handy, Einwohner-
meldeamt, öffentliche Verkehrsmittel, Finanzen, etc.)? 

Beschreibe kurz deine Einrichtung sowie deinen Tätigkeitsbereich. 

Wie gestaltest du deine Freizeit? 



Was hat dich bisher am meisten überrascht? 

WEITERE ANMERKUNGEN 

Gibt es noch etwas, was du zukünftigen Praktikant*innen mitteilen möchtest? 


	Text1: Bilbao
	Text2: Spanien
	Text3: Lehramt (Sport und Englisch)
	Text4: 5
	Text5: Ich habe nach dem Praktikumsplatz einige Wochen intensivst im Internet gesucht. Darüber hinaus wusste ich u.a. durch mehrere Aufenthalte in Spanien bereits, dass es deutsche Auslandsschulen in Spanien gibt. Diese haben mich immer sehr interessiert. Ich habe mich auf viele detschen Auslandsschulen in Spanien beworben und letztlich aus Bilbao eine Zusage erhatlen.
	Text6: Die Suche der Unterkunft wurde durch Internetseiten wie Idealista o.ä. einfacher, jedoch ist eine Wohnungssuche in Bilbao generell relativ schwierig, sodass diese relativ lange gedauert hat.
	Text7: Ich habe mich um eine Karte zum Nutzen von öffentlichen Verkehrsmitteln gekümmert, ansonsten wahren keine besonderen Formalitäten von Nöten.
	Text8: Ich mache ein Praktikum an der Deutschen Schule Bilbao im gymnasialen Teil. In diesem Schulzweig legen die Schüler:innen sowohl das deutsche Abitur als auch den spanischen Bachillerato ab.
Der Einstieg wurde mir sehr leicht gemacht, da alle Mitarbeiter:innen an der Schule sehr freundlich und zuvorkommend sind. 
Mein Tätigkeitsbereich beläuft sich auf Hospiationen in den Bereichen Sport und Englisch, sowie selbst durchgeführten Unterrichtsstunden, bei denen ich anschließend Feedback von den Lehrkräften bekomme.
	Text9: Meine Freizeit gestalte ich durch Besuche der (Alt-)Stadt, Museen, umliegenden Orten sowie dem Strand. Derzeit nehmen jedoch Pflichten von meiner Universität noch einen großteil meiner Freizeit ein.
	Text10: Am meisten hat mich das für diese Zeit ungewöhnlich gute Wetter überrascht.
	Text11: Bilbao, sowie die nahegelgenen Orte, sind wirklich eine Reise und auch ein längeren Aufenthalt wert. Man sollte jedoch, trotz des manchmal guten Wetters, den Regenschirm nicht vergessen.


